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Chemnitz | 02.09.2024 

PRESSEMITTEILUNG 

Schichtwechsel 2024: Neue Perspektiven kennenlernen 

Am 10. Oktober 2024 findet der bundesweite Aktionstag „Schichtwechsel“ statt. Menschen, 

die in Werkstätten für Menschen mit Behinderungen tätig sind, können für einen Tag Ihren 

Arbeitsplatz mit Menschen tauschen, die nicht in einer Werkstatt beschäftigt sind. Die 

Landesarbeitsgemeinschaft der Werkstätten für Menschen mit Behinderungen in Sachsen e.V. 

(LAG WfbM e.V.) unterstützt die teilnehmenden Einrichtungen bei der Umsetzung.  

Ziel des Aktionstages ist es, die Vielfalt und Qualität der Werkstattarbeit für Menschen sichtbar 

zu machen, die in ihrem jetzigen Arbeitsverhältnis keine oder wenig Berührungspunkte mit 

Werkstätten und ihren Mitarbeitern haben. Gleichzeitig entstehen neue Perspektiven, indem 

sich mit unterschiedlichen Bedürfnissen und Voraussetzungen auseinandergesetzt wird. Das 

Thema Arbeit verbindet hierbei alle Teilnehmenden, ohne die individuelle Leistungsfähigkeit 

oder potenzielle Hemmnisse in den Vordergrund zu stellen. 

In den teilnehmenden Werkstätten Sachsens werden Arbeitnehmer aus den 
unterschiedlichsten Einrichtungen und Verantwortliche auf politischer Ebene die Arbeit in den 
Werkstätten praktisch erleben. 
 
In der Lebenshilfe-Werkstatt in Leipzig wird beispielsweise mit fünf Tauschpartnern 
zusammengearbeitet. Mitarbeiter von BMW Leipzig, GfA Süd, Fielmann am Markt in Leipzig, 
dem städtischen Altenpflegeheim "Goldener Herbst" und der Friseur Rockhairbella erleben 
einen Tag lang, was in der Werkstatt für Arbeit geleistet wird und ermöglichen den 
Beschäftigten aus der Werkstatt ebenfalls einen Einblick in ihren eigenen Arbeitsalltag. 
 
Die Lebenshilfe-Werkstatt Plauen wird den diesjährigen Schichtwechsel mit dem 
Unternehmen Goldbeck aus Treuen durchführen. Zwei der Mitarbeitenden gehen in 
verschiedene Bereiche von Goldbeck, während einer deren Mitarbeitenden in der Werkstatt 
an der Elsteraue drei Bereiche durchläuft. 
 
Ein umfangreicher Tausch wird in Leipzig stattfinden, wo die Agentur für Arbeit mit der 
Werkstatt der Diakonie am Thonberg 15 Transfers vereinbart hat. So werden Beschäftigte der 
Werkstatt beispielsweise im Büro der Geschäftsführung des Jobcenters oder im Bereich der 
Presseabteilung tätig. Im Gegenzug können Mitarbeitende der Agentur unter anderem in der 
Wäscherei, der Tischlerei oder der Fahrzeugpflege die Menschen und Abläufe in der Werkstatt 
kennenlernen. 
 
Da der bundesweite Termin für den Schichtwechsel wieder in die sächsischen Herbstferien 
fällt, haben einige Werkstätten einen Alternativtermin mit ihren Tauschpartnern vereinbart. 
So wird beispielsweise im Gutshof Stötteritz ebenfalls mit der Agentur für Arbeit Leipzig und 
dem Jobcenter am 23.10.2024 die Sicht getauscht. Erstmalig sollen hier auch die Lehrlinge der 
Agentur in den Aktionstag eingebunden werden. 
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Der Schichtwechsel-Botschafter, Norman Saß (selbst Werkstattrat in Schlegel) sagt über den 

Schichtwechsel: „Das Projekt Schichtwechsel kann vielleicht das Thema Werkstatt für 

Menschen mit Behinderung in die öffentliche Wahrnehmung holen. Viele Betriebe haben 

immer noch das Bild von Menschen im Kopf, die in einer WfbM arbeiten und dort nur Spaß 

gemacht wird oder Murmeln in eine Tüte sortiert werden. Das ist aber schon lange nicht mehr 

der Fall, denn wir müssen genauso Leistung bringen. Die Mitarbeitenden in Werkstätten 

müssen ihren Lohn erwirtschaften.“ 

 

Über die LAG WfbM  

Die Landesarbeitsgemeinschaft der Werkstätten für behinderte Menschen in Sachsen e.V.  

fördert den Austausch, die Vernetzung und die Zusammenarbeit der sächsischen Werkstätten. 

Es ist der Anspruch der 60 Mitglieder der LAG WfbM Sachsen, gemeinsam mit Vertretern aus 

Politik und Gesellschaft, Leistungsträgern, Leistungsberechtigten sowie Interessenverbänden 

die Ausbildung und Beschäftigung von Menschen mit unterschiedlichen Bedürfnissen 

abzusichern und stetig weiterzuentwickeln. 

Bei Interesse und Fragen rund um den Schichtwechsel in Sachsen steht Ihnen Frau Nitzsche 

gern zur Verfügung: 

Landesarbeitsgemeinschaft der Werkstätten für behinderte Menschen e.V.  
Elisabeth Nitzsche 
Untere Aktienstraße 12 
09111 Chemnitz  
Mobil: 0162 – 2957991 
E-Mail: elisabeth.nitzsche@wfbm-sachsen.de  
  

Weitere Informationen 

Eine Übersicht aller sächsischen Werkstätten, die dieses Jahr am 

Schichtwechsel teilnehmen, finden Sie hier:  

 

mailto:elisabeth.nitzsche@wfbm-sachsen.de
https://www.bagwfbm.de/page/schichtwechsel_teilnehmende

